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Fischer Optik | Sirnach | 071 966 11 74

Ab jetzt schwerelos

Weinbergstrasse 10        8356 Ettenhausen

Passfotos in 5 Minuten
Vereinbaren Sie einen Termin

Parkplätze vorhanden / Beratung auch abends
www.afra.ch          052 368 05 55

Zu vermieten in Sirnach 
schöne, grosszügige Alters- 
und invalidengerechte

2 ½ Zimmer-Wohnung
Fabrikweg 11, mit WEG-Vergünstigung

Genossenschaft Wohnen im Alter Sirnach
Telefon 078 66 66 183

Sirnacherstrasse 4 s 8355 Aadorf s Telefon 052 365 22 44 s VSCI-Mitglied

AUTOSPENGLEREI LACKIERWERK

CARROSSERIE BOSSARD AG

www.carrboss.ch

«Wir bringen
       ihn wieder in Form»

alle sieben Weltmeere überquert, den 
höchsten Gipfel jedes Kontinents er-
klimmt und auf diese Weise alle Kli-
mazonen miteinander verindet. Dies 
ausschliesslich mit Natur- und Mus-
kelkraft. Die Arbeitsgruppe Energie-
stadt freut sich auf die Erzählungen 
von Familie Schwörer, die ihr Aben-
teuer seit über 18 Jahren lebt.

Strukturanalyse Soziale Dienste
In den letzten Jahren hat die 

Zahl der Sozialhilfefälle stark zu-
genommen. Die Struktur der Ab-
teilung ist mitgewachsen, so auch 
die Anzahl der Mitarbeiter. Die zu-

sätzlichen Arbeiten wie das Case 
Management im Bereich Kranken-
kassenausstände und die Bewirt-
schaftung der bezogenen Sozialhilfe-
leistungen wurden übernommen, was 
wiederum zu Mehraufwand führte. 
Der Gemeinderat hat entschieden bei 
den Sozialen Diensten eine Struktur-
analyse durchzuführen. Ziel der An-
layse ist es zu überprüfen ob die Stel-
lenprozente optimal aufgeteilt sind 
und die vorhandenen Ressourcen ef-
fizient einzusetzen.

Sanierung der Liegenschaft  
Adesta, Alterszentrum Aaheim

Am 5. Dezember 2019 stimmt das 
Stimmvolk über den Kredit für die 

Sanierung der geschützten Wohn-
gruppe Adesta zur Einhaltung des 
sommerlichen Wärmeschutzes ab. 
Der Baukredit beträgt 730 000 Fran-
ken. Die steigenden Temperaturen 
im Sommerhalbjahr auf über 32 Grad 
führen zu einem unzumutbaren Zu-
stand für die Pflegebedürftigen und 
für das Personal. Hauptursache des 
Temperaturanstiegs im Sommer ist 
die geringe termisch-wirksame Mas-
se des Holz-Leichtbaus und der un-
genügend umgesetzte Wärmeschutz. 
Besonders über das Dach mit einer 
unzureichenden Wärmedämmung 
und durch das horizontale Obicht 
dringt im Sommer die Hitze in den 
Innenraum.

Für die bevorstehende Sanierun-
gen wurden umfangreiche Analysen 
erstellt und geprüft. Die Betriebs-
kommission hat sich für die Lösung 
mit einem Photovoltaik-Dach und 
einem überdachten Aufbau über dem 
Innenhof entschieden. Die Massnah-
men finanzieren sich durch die Pho-
tovoltiak-Anlage komplett selber und 
der laufende Betrieb wird durch die 
Baumassnahmen nur minimal ein-
geschränkt, da sich der Grossteil der 
Eingriffe an der Gebäudeaussenseite 
befindet.

Die Realisierung ist für das Jahr 
2020 geplant und würde bei einer 
Annahme an der Gemeindever-
sammlung sofort ausgelöst werden, 

sodass die Verbesserung bereits im 
kommenden Sommer wirksam ist. 
Das Projekt wird in der Botschaft 
zur Gemeindeversammlung vom 
5. Dezember 2019 detailliert vorge-
stellt.

Nächste noch freie Beratungster-
mine Pro Senectute in Aadorf

30. Oktober 2019 und 27. Novem-
ber 2019. Bitte melden Sie sich bei der 
Leiterin Gesellschaft und Gesund-
heit, Manuela Fritschi, Telefonnum-
mer 052 368 48 75. 

Sie vereinbart gerne einen Termin 
bei Petra Kunz Leuthold von der Pro 
Senectute.

 Gemeinderat Aadorf !

Fortsetzung von Seite 5

Auflage Einbürgerungsgesuche 

Gemäss Art. 13 der Gemeindeordnung der Politischen 
Gemeinde Aadorf hat der Gemeinderat die folgenden 
Einbürgerungsgesuche geprüft. Er stellt an der Gemeinde-
versammlung vom 5. Dezember 2019 für folgende Gesuche 
den Antrag um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht: 

- Bevelaqua Andrea, Hauptstrasse 39, 8355 Aadorf,
in das Gesuch einbezogen ist der Sohn Gino

- Deeg Tobias, Lehbergstrasse 9, 8357 Guntershausen,
in das Gesuch einbezogen ist die Ehefrau Deeg Nadine

- Gallucci Domanico Antonietta, Schützenstrasse 43b,
8355 Aadorf

- Hesse Torsten, Sirnacherstrasse 15, 8355 Aadorf,
in das Gesuch einbezogen sind die Ehefrau Hesse
Annett und die Tochter Luisa

- Irshad Khan, Sirnacherstrasse 22, 8355 Aadorf
in das Gesuch einbezogen sind die Ehefrau Irshad
Chandni und die Kinder Soha, Aqsa und Iman

- Müller Steve, Tuttwilerstrasse 15c, 8357 Guntershausen

- Radojevic Aleksandra, Buchwiesenweg 7, 8355 Aadorf

- Sprujit Nicole, Stationsstrasse 8a, 8355 Aadorf,
in das Gesuch einbezogen sind der Ehemann Sprujit
Etienne und die Tochter Ruby

- Versfeld Martina, Leimackerstrasse 10, 8355 Aadorf

Für folgendes Gesuch stellt der Gemeinderat der 
Gemeindeversammlung den Antrag auf Ablehnung: 

- Abazi Valjbona, Weiernstrasse 1, 8355 Aadorf

Gegen diese Anträge kann innerhalb von 20 Tagen beim 
Gemeinderat begründet Einsprache erhoben werden. Der 
Gemeinderat entscheidet über die Einsprachen und legt die 
entsprechenden Anträge einzeln der Gemeindeversammlung 
vor. 

Der Gemeinderat 

Ein aktiver Verein 
Im September forderten gleich zwei Anlässe die  

Mitarbeiterinnen der Spitex Aadorf und den Vereinsvorstand heraus. 

Aadorf – Wie jedes Jahr gab der erste 
Samstag im September den NPO-Spi-
texorganisationen die Gelegenheit, 
der Bevölkerung einen Einblick in 
ihre breite Tätigkeit zu geben. Zum 
Thema «Hören und Zuhören» öffnete 
deshalb die Spitex Aadorf ihre Türen 
und konnte mit vielen Gästen an-
geregte Gespräche führen. Unter an-
deren Interessierten fanden sich vier 
Mitglieder des Gemeinderates und der 
frisch gewählte neue Leiter des Alters-
zentrum Aaheim ein. Gleich im Ein-
gangsbereich bot sich die Gelegenheit, 
bei Mitarbeiterinnen von Neuroth 
einen unverbindlichen Hörtest durch-
zuführen um zu erfahren, ob sich eine 
vertiefte Abklärung des Hörvermö-
gens lohnen würde. Der Wettbewerb 
stellte hohe Anforderungen an das 
Gehör, musste man doch durch Schüt-
teln eines Röhrchens erkennen, welche 

Substanzen sich darin befanden. Zwei 
Mitarbeiterinnen, Monika Tschumi 
und Cathrin Ott, kredenzten in der 
Küche feine und gesunde Smoothies, 
die guten Zuspruch fanden. 

Nur zwölf Tage später ein weiterer 
Anlass: Die Spitex Aadorf lud Klien-
tinnen und Klienten zu einem Besuch 

des Walter 
Zoo in Gossau 
ein. Rollstüh-
le und Rolla-
toren bildeten 
für die Teil-
nahme kein 
H i n d e r n i s , 
Ein- und Aus-
steigen erfolg-
ten über eine 
Hebebühne, 

die von Chauffeur Willi sicher bedient 
wurde. Der Ausflug an diesem sonni-

gen Nachmittag war richtig gemütlich. 
Klientinnen und Klienten wurden 
von Betriebsleiterin Rita Brunschwi-
ler, ihren Mitarbeiterinnen Simone 
Hänni, Ursula Hollenstein und Sonja 
Keist sowie den Vorstandsmitgliedern 
Marianne Christen, Peter Schwager, 
Michael Haldemann und Sabine Vu-
illeumier gut betreut und begleitet. 
Die gemeinsame Beobachtung von Ti-
gern, Totenkopfaffen beim Verspeisen 
von lebenden Heugümpern, von Ze-
bras, Lamas, Feldhasen, Zwergziegen, 
Wellensittichen, und das Zusammen-
sitzen bei Kaffee und Kuchen bei ange-
regten Gesprächen brachten die Teil-
nehmer einander näher und stärkten 
die Gewissheit sozial eingebettet zu 
sein – eine auch im Alter wichtige Ge-
wissheit. 

Sabine Vuilleumier 
Präsidentin VSDA !
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Elternforum Aadorf fordert zusätzliche  
Massnahmen für sichere Schulwege

Im Januar 2019 hat das Elternforum Aadorf zum dritten Mal eine  
Elternbefragung zum Thema Schulwegsicherheit durchgeführt. 

Aadorf – Insgesamt nahmen 116 Fa-
milien an der Befragung teil. Die 
Rückmeldungen haben geholfen, die 
Themen zu priorisieren und wichtige 
Anliegen mit den Gemeinde- und 
Schulbehörden zu diskutieren. Die 
Auswertung der Umfrage «Sicher in 
die Schule - sicher nach Hause» hat ge-
zeigt, dass es in Aadorf nach wie vor 
eine Vielzahl von gefährlichen Weg-
strecken und Situationen für Schüle-
rinnen und Schüler gibt. Die gemelde-
ten Stellen decken sich mit den Rück-
meldungen aus früheren Umfragen 
des Elternforums Aadorf. Leider sind 
viele dieser kritischen Stellen unver-
ändert geblieben, die Gemeinde hat 
keine baulichen Massnahmen initi-
iert. Noch vor den Sommerferien stell-
ten wir den Schulvertretern und dem 

Gemeindepräsidenten Matthias Küng 
die Resultate der Umfrage vor. 

Konstruktive Zusammenarbeit
Mit der Schule haben wir uns über 

weitere Massnahmen bezüglich El-
terntaxi, Sensibilisierung von Eltern, 
Fahrverhalten von älteren Schülern 
auf dem Veloweg entlang der Schüt-
zenstrasse und so weiter geeinigt. Im 
Zuge der Parkplatzsanierung beim 
Schulhaus Löhracker ist die Signali-
sation für eine bessere Sicherheit auch 
gleich umgesetzt worden. Das Eltern-
forum hat der Gemeinde zudem eine 
professionelle Überprüfung der kriti-
schen Wegstrecken vorgeschlagen. Vor 
allem auf Hauptschulwegen entlang 
von Strassen ohne Trottoir und/oder 
mit Tempo 50 werden Massnahmen 

zur Verbesserung der Sicherheit ge-
wünscht. Die Gemeinde hat nun eine 
fachmännische Evaluation bewilligt, 
bis Ende 2019 sollen die Resultate vor-
liegen. Ein weiteres Projekt ist die Sa-
nierung der Schützenstrasse im 2020 
durch den Kanton. Geplant ist eine 
übersichtlichere Strassenführung, die 
Verbreiterung des Trottoirs und ein 
verbesserter Übergang an der Kreu-
zung Schützenstrasse-Kapellstrasse.

Wir freuen uns, dass die Schu-
len- und Gemeinde Aadorf aktiv an 
der Verbesserung des Schulweges mit-
arbeiten und bauliche Massnahmen 
zur Optimierung umsetzen.

Romy Brunner und Simone Arenz, 
Schulwegsicherung Elternforum 
Aadorf !


